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Auf Wanderungen können Sie auf Schafherden treffen, die von Herdenschutzhunden bewacht werden.

Habt ihr den großen
Herdenschutzhund da

gesehen?

Warum ist der
denn bei den

Schafen?

Man spr
icht

über m
ich?

Wow
!

Ich heiße  
übrigens Pat!

Ich bewache Tag und Nacht die Herde, um sie zum Beispiel vor Wölfen,  
Raben, Greifvögeln und streunenden Hunden zu schützen.

Von Geburt an lerne ich, im Einklang  
mit den Schafen zu leben.

Meinen Job nehme ich wirklich ernst – niemals würde  
ich meine Schafe im Stich lassen. Ich achte auf alles, was  
in ihrer Umgebung passiert.

?!
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Ich bin schon ein stattlicher Typ, 
durch lautes Bellen kann ich mir 
gehörig Respekt verschaffen!

Dennoch bin ich nicht  

auf Streit aus.

Ich will nur meine  

Schafe

beschützen.

Wenn du lernst, mich zu 
verstehen und ein paar 

einfache Regeln befolgst, 
kommen wir prima mit- 

einander aus.

Oh??

Kommst du in die Nähe meiner Schafe, laufe ich 
herbei und belle – das ist mein Job als Schutz-
hund. Aber keine Sorge, ich greife dich nicht an. 
Ich will dich nur kurz mustern …

… aber Vorsicht ist trotzdem angebracht!  
Bestimmte Verhaltensweisen könnte ich als Angriff  
missverstehen.

Schnelles Laufen, plötzliche Bewegungen oder Schreie können mich irritieren. Komm’ meinen Schafen 
nicht zu nahe und versuch’ bitte schon gar nicht, sie zu streicheln oder zu füttern …
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… ich könnte 
nämlich glauben, dass du  
meinen Schafen schaden 

willst. 

Wenn du einen Stock 
schwenkst, verstehe ich das 

als Bedrohung.

!?

Na – und mit Steinen 
beworfen zu werden, mögen 

wir ganz und gar nicht. 

Wenn du kopflos wegrennst und 
schreist, fühle ich mich provoziert 

und lauf‘ dir hinterher.
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Du solltest mich nicht
anstarren. Das versteh‘  
ich nämlich als Heraus- 

forderung. 

Wenn du  
mit dem Rad fährst und  

mich siehst: Bitte ab- 
steigen und schieben.

Bist du mit deinem Hund unterwegs, nimm ihn
bitte an die Leine, lass ihn „bei Fuß“ gehen
und entferne dich ruhig und gelassen. Manchmal haben wir Hunde 

unsere kleinen Meinungs verschiedenheiten. 
Das ist wie bei euch Menschen. 

Misch‘ dich am 
besten gar nicht erst ein.  

Wir machen das unter  
uns aus!
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Ich werde erst nachts richtig aktiv  
- tagsüber bin ich oft schläfrig.

Wenn du mich in meinen 
süßen Träumen störst…

kann ich sehr ungehalten reagieren!…

Oh je … 
Du bist zwar nett,  
aber die kleinste  

Kleinigkeit kann dich 
aufregen. Wie soll man
sich denn verhalten, 

wenn man eine  
Herde sieht?

Mein Tipp: Stör‘ meine  Schafe so wenig 
wie möglich!

Wenn du einen großen Bogen um das Weidegebiet oder den  
Ruheplatz meiner Schafe machst, kommen wir uns nicht ins Gehege 
und verstehen uns prima. Das ist wirklich das Beste.

Große Schilder weisen auf unsere 
Gegenwart hin. Denk‘ an meine 
Ratschläge, wenn du so eins siehst.
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Es ist aber nicht immer 
möglich, einen großen Bogen um 

euch zu machen! Manchmal muss 
man ganz nahe an der  

Herde vorbei gehen.

Das ist
wohl wahr.

In diesem Fall keine
Aufregung! Ich komme

nur, um nach dem  
Rechten zu sehen.

Deine

Papiere!

Nach dem  
Rechten sehen?

Wie bitte!?

Wuff! Ich werde dich beschnuppern und ein
Stück begleiten. Bleib‘ ruhig und gelassen, das 
beruhigt mich. Geh‘ einfach, 
möglichst entspannt, weiter.

Du kannst auch freundlich mit mir reden. Lass‘ dich ein 
Stück begleiten, bis wir an der Herde vorbei sind.

Hm! Du bist ein
tüchtiger Hund!

Du machst deine
Sache gut!

Dann kehre ich von selbst zu meinen Schafen zurück.



Ok! Ich hab‘ die Lektion verstanden:

Ruhig bleiben und dich und deine Herde so wenig

wie möglich stören.

Tschüss!
Und gutes Bewachen!

Ich wünsch‘ dir einen 
schönen Tag!

Mähhhhh! 
Wo warst du?

Wuff! Ich hab‘ den Menschen ein paar  
wichtige Ratschläge gegeben.

Noch Fragen?
Die Gesellschaft zum 

Schutz der Wölfe e. V. steht 
Ihnen mit Rat und Tat zur 

Seite.

Gesellschaft zum Schutz der Wölfe e.V. (GzSdW) 

Dr. Peter Blanché   
Indersdorfer Straße 51    
85244 Großinzemoos   

Tel.: + 49 (0)8139 1666   
Fax +49 (0)8139 995804   
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